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Wenn sich ein Mensch entschließt, das Heilsangebot Gottes anzunehmen, freut sich der Himmel und die Erde. Jeder, der gerettet wird, ist ein unermesslicher Gewinn!Lk 15,5-7
Lk 15,9.10

Als Zeichen der Reinigung von den Sünden wurde durch Johannes den Täufer die neue Praxis der Taufe durch Untertauchen im Wasser eingeführt. Jesus selbst wurde von ihm getauft. Durch Glauben an Jesus, Vertrauen in Jesus, werden wir gerettet. Die Taufe ist ein öffentliches Bekenntnis zu diesem Glauben.Mt 3,13-17
Joh 3,25
Mt 21,23-27

Mk 16,16 | Wer glaubt und getauft wird, der wird gerettet werden; wer aber nicht glaubt, der wird verdammt werden. 

Für die Taufe werden verschiedene Bilder gebraucht. Eines davon ist das Bild des Todes und der Auferstehung. Die Taufe bedeutet den Beginn des neuen, ewigen Lebens. Daher wird die Taufe in der Regel nur einmal im Leben gefeiert.

Rö 6,3-5 | Oder wisst ihr nicht, dass wir alle, die wir in Christus Jesus hinein getauft sind, in seinen Tod getauft sind? Wir sind also mit ihm begraben worden durch die Taufe in den Tod, damit, gleichwie Christus durch die Herrlichkeit des Vaters aus den Toten auferweckt worden ist, so auch wir in einem neuen Leben wandeln.Rö 6,1-14

So wie wir beim Begräbnis vollständig in der Erde begraben werden, so werden wir bei der Taufe vollständig ins Wasser eingetaucht. Die Taufe bedeutet auch die Aufnahme in den Leib Christi, also in die Gemeinde. Taufe und Aufnahme in die Gemeinde gehören zusammen. 

1Kor 12,13 | Denn wir sind ja alle durch einen Geist in einen Leib hinein getauft worden, ob wir Juden sind oder Griechen, Knechte oder Freie, und wir sind alle getränkt worden zu einem Geist. 1Kor 12,12-13
Apg 2,41
Apg 5,14

Der Taufe geht eine Lebensveränderung in Denken und Handeln, auch Buße oder Umkehr genannt, voraus.

Apg 2,38 | Da sprach Petrus zu ihnen: Tut Buße, und jeder von euch lasse sich taufen auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung der Sünden; so werdet ihr die Gabe des Heiligen Geistes empfangen.

Neben der Taufe ist das Abendmahl ein Gedächtnis und ein Bekenntnis, welches wir regelmäßig feiern.
Lk 22,19-20 | Und er nahm das Brot, dankte, brach es, gab es ihnen und sprach: Das ist mein Leib, der für euch gegeben wird; das tut zu meinem Gedächtnis! Desgleichen nahm er auch den Kelch nach dem Mahl und sprach: Dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blut, das für euch vergossen wird.

Beim Abendmahl nehmen wir Brot und Wein zu uns. Zuvor Waschen wir uns gegenseitig die Füße, so wie Jesus es uns vorgemacht hat. Diese Reinigung stellt den Bezug zur Taufe her.Joh 13,6-10

Joh 13,14 | Wenn nun ich, der Herr und Meister, euch die Füße gewaschen habe, so sollt auch ihr einander die Füße waschen;Joh 13,1-16

Der Abendmahlsfeier geht eine Selbstprüfung und erneute Hinwendung zu Christus voraus.1Kor 11,27

Fazit
Durch Taufe und Abendmahlsfeier bekennen wir unseren Glauben an Jesus öffentlich.

Voraussetzungen zum Studium dieses Themas 
Für dieses Thema gibt es keine Voraussetzungen.
Enthaltene Unterlagen zur Vertiefung
Dokumente
· 2101 Bibelstellen Taufe.pdf www↗, lokal↗
· [bookmark: _Hlk157161207]2102 Glaubensbekenntnis.pdf www↗, lokal↗
· 2103 Voraussetzungen für die Taufe.pdf www↗, lokal↗
Weitere Unterlagen zur Vertiefung
Bücher
· Ellen G. White, «Das Leben Jesu», Kapitel 57: «Eines fehlt dir» ↗
· Gemeindeordnung↗
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